
SßÄKKS ZA M 4Z TagMM Tonnerstag ZT Juni 18NL

em

Der verlorene Sohn
Erzählung von L v Sacher Mas och

4
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Fortsetzung

Stölz auf seine Meriten und gute Conduite kam Graf
Ferdinand nach dem letzten Feldzug zurück und fand zu
Mner grausamsten Enttäuschung und Konsternation seine
ÄlZgebettte Komtesse als die Gemahlin seines Vaters des
trafen Stephan

Nun verkehrte sich die Affektion von Beiden n Haß
Graf Ferdinand vermochte es nicht sewier jungen schö

Wn und stolzen Stiefmutter mit dem gebührenden Re
spekt und gehörigen Courtoisie zu begegnen und sie hin
wiederum schien irritirt den verloren geglaubten Sohn als
hraÄM Soldaten wohlgesittet und m seineri weißen Uni
fsrm gar schön und stattlich wiederzusehen

Sie svnd nur zu bald Okasion und Pretexte gegen ihn
Äerhand maliciöse Cabalen zu spinnen da Graf Ferdt
Mnd sich plötzlich wieder in den Wirbel ves allerwtldesten
Lebens stürzte und das Geld mit vollen Händen ver
schwendete wie ein Wahnsinniger

Die junge schöne Dame hatte wie leicht zu verstehen
wär d alten Herren vol ständig zu dero Submission
Wener gemacht und besak die größte Proponderanz im
Hause Hatte sich doch sogar Gras Stephan entschlossen
den Winter jedesmal wieder in Wien zu verbringen wo
sr ein Keines Palais besaß nur damit die stolze Juno
sich könn Hofiren und adortren lassen bei Bällen Mas
Made Schlittagen Concerten und Comödien so man

zirt FH
Sie Verstand es den Grasen Stephan so gegen seinen

Sohv W iNfluenciren daß er nach einigen derben Remon
strätiönen seine Hand von diesem ganz zurückzog und ihn
vollständig ohne Geld ließ

Dos war eine ganz desperate Lage in die Graf Fer
dinand gerathen war die Adorirte verloren den Vater
Berloren von Gläubigern bedrängt ohne Kreuzer Geld
und um das Malheur noch vollzumachen Friede zwischen
Hen Potentaten

Schon war der junge Herr entschlossen in die Türkei
zu gehen und dort sein Glück zu versuchen als er sich

nes Beßeren besann
Er wollte der geliebten schönen Feindin den Triumph

icht gönnen ihn vernichtet zu haben Nein wenn sein
Bater und seine Stiefmütter ihn in der Misere abandon
Mrten ss sollten sie die Unehre davon tragen gleich ihm
Das gräfliche Paar war wiederum von Wien nach dem
Schlosst im Böhmerwald übergesiedelt und Graf Ferdi
nand war ihnen gefolgt In dem Städtchen Sandenburg
orrivirt das unter der Hoheit der Grafen von Brandau
stand vertauschte er seine Kleider gegen das abgerissene
geflickte Gewand eines Bettlers hing sich eine Tasche um
schnitt sich einen tüchtigen Knotenstock und s tzte sich am
nächsten Sonntag vor die Kirchenthür

Da fügte es sich daß eine Jungfer aus dem Städtchen
die Tochter des Goldschmiedes König als die Erste zur
Kirche kam ein gar hübsches freundliches Mädchen Sie
sah den schmucken Bettler blieb mitleidig stehen und fragte
ihn ob er Soldat gewesen

Grai Ferdinand bejahte
Ob er blessirt sei fragte die Mamsell weiter und als

der jung Herr es lächelnd verneinte da stemmte sie re
solut den Arm m die Hüfte und hielt ihm einen Sermon
und fragte ihn ob er sich nicht schäme zn betteln sobald
er arbeiten könne

Wo soll ich Arbeit finden erwiderte Graf Ferdi
mand dem die Jungfer sofort gar wohl gefiel wollt Ihr
mir allenfalls welche geben

Ja das will ich wenn Er es ehrlich meint Ich
werde mit meinem Vater sprechen Er kann sich heute
Abend die Antwort holen bet Goldschmied König

Kaum war die Gemeinde versammelt kam die große
prächtige Carosse Ses Grafen angefahren und die stolze
Böhmin rauschte am Arm des Herrn Grasen die Stufen
empor

Da streckte Graf Ferdinand ihnen seinen defekten Hut
entgegen in dem sich schon verschiedenes Kupfergeld an
gesammelt hatte und bat um ein Almosen für einen ar
men brotlosen Soldaten Der Graf Stephan erbleichte
während die Gräfin roth wie Purpur geworden war ja
der Anblick ihres Stiefsohnes der doch immer ein Gras
Brandau war und blieb blessirte sie so tief in diesem
Aufzuge daß sie in ihrer Hoffahrt einer Ohnmacht nahe
war Statt der Messe beizuwohnen kehrts das hohe
Paar um und sendete sofort hochdera Amtmann um mit
bem Grafen Ferdinand zu Paktiren Dieser verlangte ein
ordentliches Traktement weigerte sich jedoch wie der Gras
ihm prsponiren ließ Oesterreich und vor Allem die Ge
gend zu verlassen Schließlich gab das gräfliche Paar
vach und wurde ihm ein angemessenes Salär ausgesetzt
doch zur Bedingung gemacht daß er keinerlei Schulden
kontrahire sür welche der Herr Graf Stephan unter kei
mn Umständen aufkommen wollte

So kam der Friede zu Stande doch sollte er nicht
von langer Dauer sein Desselben Sonntag Abend kam
Graf Ferdinand dem der Müller ein ihm ergebener
Mann sein eigen Pferd hatte satteln lassen in seiner
Aniforw schmuck und propper vor des Goldschmieds Haus
geritten und fragte nach der Jungfer König

Dle e trat bald aus der Hausthür und fragte mit einem
artigen Knix nach des gnädigen Herrn Begehr

Kennt Sie mich denn nicht Mamsell Hanna Ich bin
der Bettler von heute Morgen

Die Jungfer sah ihn starr an und schüttelte den
Was hatte denn der Scherz zu bedeuten

Das will ich Ihr auf der Stelle erklären, sprach
Graf Ferdinand stieg ab trat in die Stube und explicirte
dem hübschen klugen Mädchen kurz und soldatisch seine
ganze Geschichte

Sie,sind, aber doch ein ganz leichtfertiger Herr, rief

endlich Hanna sSchluß folgt

DentWer Aerztetag
Weimar 22 Juni

Der 19 Deutsche Äerztetag wurhe hrute Vormittag vom
ersten Vorsitzenden Gek Sanitätsrath Dr Graf Elberfeld mit
einer Rede eröffnet Ser wir Folgendes entnehmen Je fester
wir davon überzeugt sind daß unsere Stärke in der Einigkeit
und in dem Standesbewußtsein ruht um w weniger können
wir der Selbstkritik entrathen um so aufmerksamer Müssen wir
bleibett aus die Schäden und Gefahren die unsern Bund fort
während bedrohen Nicht die stattliche Zahl von 236 Ver
einen mit 12,105 zugehörigen Mitgliedern dar uns blenden
denn sie allein verbürgt noch lange nicht ein kräftiges und
reges Vereinsleben Immer wieder droht der schwierige Kamps
um die Existenz jene Schranken zu zertrümmern welche durch
feste Normen und Rechtsprechung seitens der Standesgenossen
wir zu ziehen versucht habenSelbstävpreisung oder Mißgünstige
Kritik über die Leistungen Anderer stören die auf gegenseitigem
Ertragen beruhenden kollegialen Verhältnisse ein gewerbs
mäßiger Betrieb der Ärztlichen Praxis läßt gar leicht das Be
wußtsein der idealen Berusspflicht in den Hintergrund tre en
und schädigt auf das Empfindlichste un er Ansehen und unsern
Einfluß auch bei lsnst wohlgesinnten Männern

Wohl giebt es für solche Auswüchse der Erklärungen und
Entschuldigungen viele Trotz der Ungunst der Verhältnisse
dauert der übergroße Andrang zum Studium der Medizin
fort noch immer beklagen wir das mangelnde Entgegenkommen
des Reichs gegenüber unseren bescheidensten Anträgen wir
müssen es dulden daß die Einheitsbestrebungen unseres Standes
als unzeitgemäße und Künstlerische denunzirt werden in der
Frage der Vorbildung für die Universität ist stetig die Neigung
vorhanden uns von den anderen Fakultäten abzulösen und
zum Gegenstande des Experiments zu machen die schwierige
Lage in welche sehr viele Kollegen durch d,e Krankenkassen
verletzt worden find wächst von Tag zu Tag Da ist es kein
Wunder daß an den Einzelnen die Versuchung tritt vom
geraden Pfade abzuweichen und der gemeinsamen Sache den
Rücken zu kehren aber solche Entschuldigung ist doch keine
Rechtfertigung für die Fahnenflüchtigen

Zwei Forderungen sind es vornehmlich die wir immer
wieder erheben müssen die Verbesserung der Gesetzgebung und
die Arbeit an uns selber

Wir müssen daraus bestehen daß an die Stelle der Be
stimmungen der Gewerbeordnung eine deutsche Aerzteordnung
trete daß der Ausübung der Heilkunde durch Nichtärzte gegen
welche noch in den letzten Tagen Frankreich sich nachdrücklich
gewehrt hat auch bei uns ein Ziel gesetzt werde insbesondere
wollen wir unsere Forderungen bezüglich des Krankenver
sicherungsgesetzes auch heute wieder zur Sprache bringen

Der andere Punkt die Arbeit an uns selber ist noch bei
Weitem wichtiger und schwieriger Gerade weil wir wissen
daß die Charaktereigenschaften die wir von dem Einzelnen
verlangen und welche durch das Vereinsleben gefestigt und ge
sichert werden sollen nur auf demBoden echt wissenichaftlichen
Strebens gedeihen können gewinnt eine besondere Bedeutung
das Thema welches wir an die Spitze der diesjährigen
Tagesordnung gestellt haben und zu dessen Behandlung wir
mit großer Freude hervorragende klinische Lehrer in unierer
Mitte sehen die Reform des medizinischen Unterrichts Der
deutsche Arzt durfte bis in unsere Zeit sich mit Stolz unter
den Aerzten aller Kulturländer sehen lassen die Stimmen aus
unserer Mitte welche ihn und seine Leistungen anderen Nationen
gegenüber herabsetzen wollen will ich als wohlgemeinte
Warnung betrachten und sie als solche gelten lassen aber wir
haben keinen Grund auf unseren Lorbeeren zu ruhen und
Sicherheit wäre in diesem Falle schon Niederlage Der
aufopfernde Dienst des Arztes in der öffentlichen Gesundheits
pflege bei welchem sein persönliches Interesse ganz aus dem
Spiele bleibt seine warme Theilnahme an allen gemeinnützigen
Bestrebungen auf dem Gebiete des Volkswohles an derArmen
pflege an dem Kampfe gegeu die Feinde der gesellschaftlichen
Ordnung und der nationalen Wohlfahrt insbesondere also auch
an dem Kampfe gegen die Trunksucht strenge Rechtlichkeit und
Humanität welche bei der Hilfeleistung nicht Reich oder Nrm
kennt das wi o dazu dienen uns Freunde zu erwerben
und Bundesgenossen zu schaffen sür die endliche Gewährung
unlerer berechtigten Forderungen

Weimar 2L Juni Die heutigen Schlußverhandlungen
des Aerztetages betrasen die Stellung derAerzte in der bürger
lichen Gesetzgebung worüber Aub München als Referent
sprach Die Versammlung beschloß die Forderung einer Aerzte
ordnnng und einer Spezialgesetzgebnng sür Aerzte Busch
Krefeld referirt eingehend über die Novelle zum Krankenkassen
Gesetz Der Aerztetag erklärte sich fast einstimmig prinzipiell
für die freie Aerztewahl seitens der Kassenmitglieder Graf
Elberfeld hielt die Schlußrede

Eine Wahnsinnige Zm Bärenzwinger
Frankfurt 23 Juni

Schon in früher Morgenstunde durcheilte die Stadt das Ge
rücht von einem blutigen Drama das sich in der verflossenen
Nacht im Eis Bärenzwinger des Zoologischen Gartens abge
spielt haben sollte Das Gerücht hat sich dann vollständig als
thatsächlich herausgestellt Der Thatbestand ist folgender Kurz
nach Mitternacht bemerkte der Wächter Heim als er auf seinem
Rundgang durch den Zoologischen Garten an dem Bären
zwinger vorbeikam wie ein vollständig unbekleidetes Frauen
zimmer neben dem Eisbären auf dem Fetten im Hintergrund
des Zwingers saß anscheinend noch unverlcht Die Frage wie
sie dahin gekommen beantwortete sie dahin man möge sie
gehen lassen Der Wächter der allein gegen das Raubthier
nichts unternehmen konnte holte den in der nahen Wald
schmidtstraße wohnenden Wächter des Bärenzwingers Namens
Gailing Schon in seiner Wohnung vernahm dieser dann ein
gellendes Hülfegeschrei Als die Beiden in größter Hast dem
Garten wiederum zueilten bot sich ihnen ein grauenerregender
Anblick dar Der Bär hatte angelockt durch den Geruch des
Fleisches zunächst seine Tatze in die Haare der Unglücklich
Wahnsinnigen geschlagen und ihr die Zöpfe sammt der Hinter
haut des Schädels durch einen Hieb vollständig abgerissen und
sie gewissermaßen skalpirt Im nächsten Augenblick zerfleischte
auch schon ein Hieb den rechten Arm und als nun das Blut
herausspritzte leckte das Thier dasselbe gierig auf Mittler
weile versuchte nun der Wärter nachdem der Wächter die
Polizei und den Direktor Haacke des Gartens benachrichtigt
durch wuchtige Hiebe mittelst eines Eisenstabes auf den Schädel
des Thieres dasselbe vom Ablassen feines Opfers zu bring

Trotzdem dieselben so kräftig ausgeführt wurden daß
man hätte meinen sollen der Bär müsse verenden ließ das
Thier jedoch nun nachdem es einmal Blut geleckt hatte nicht
ab Die Unglückliche rief dann auf wiederholtes Fragen den
inzwischen Herbeigeeilten zu man möge sie entweder erschießen
oder und dann folgte eine chnifche Redensart Gleichzeitig
hatte sie auch angegeben daß ein Strick herabhänge an dem
sie sich heruntergelassen habe jedoch in der Dunkelheit konnt
derselbe nicht gleich erblickt werden und ehe noch das Gewehr
aus dem Gelellschaftssebäude des Gartens zum Erschießen des
Bären zur Stelle gebracht werden konnte hatte der Bär durch
einen neuen Tatzenhieb den Unterleib aufgerissen und fraß die
Hervorquellenden Eingeweide seines unglücklichen Opfers Der
Tsd trat dann selbstverständlich ganz kurze Zeit darnach rw
und es blieb nun nichts Anderes übrig als den zerfetztem
Körper der Irrsinnigen dem Rachen des Bären zu entreiß
Mittelst Feuerhaken würde der Leichnam an das Gitter ge
zogen das gierige Raubthier durch Wasser und Eisenstaugm
davon abzuhalten gesucht und Nun sollte der Leib des Eadavers
durch einen zweiten Strick angeknüpft werden mit dem ersten
nun gefundenen und heraufgezogenen Seil verbunden und so
der ganze Körper in die Höhe gezogen werden Das Raub
tbier welches die Absicht merkte vereitelte jedoch das erste
Mal das Unternehmen Es faßte den Körper in den Weichen
und trug ihn auf den Felsen hieb dann noch die rechte Brust
herab bis es dann den verzweifelten Anstrengungen gelang
den Bären soweit von der Leiche zu entfernen daß endlich der
Körper wieder vorgezogen angeknüpft und nun rasch in die
Höhe gezogen werden konnte Wüthend hob sich der Eisbär
auf seine Hinterpranken und versuchte nochmals seine Beute zu
erHaschen doch diesmnl gelang es dieselbe aus dem Bereich
seiner blutigen Tatzen zu entfernen Die Leiche wurde zunächst
in das HxÄg Geist HosPital gebracht Vor I Uhr schor war
der Polizei Kommissar des dortigen Bezirkes erschienen Sem
mitgebrachter Revolver könnte auch nicht mehr in Aktion trete
Das ganze gräßliche Drama spielte sich innerhalb weniger
Minuten ab Oben aus der Brüstung des Zwingers fand ma
die fein säuberlich zusammengelegten Kleider der offenbar Irr
sinnigen Ein bayerisches Steuerquittungsbuch wies dieselbe
als eine Karoline Wolff von Kleinlangheim in Bayern ge
bürtig aus Sie lebte früher als Privatere und der Wärter
des Bärenzwingers welcher ebenfalls aus dortiger Gegend
stammt kannte die Unglückliche persönlich Seitens des Per
sonals des Zoologischen Gartens ist bei der furchtbaren Scene
unter Aufbietung aller Kräfte Alles denkbar Mögliche geschehen
um einen Rettungsversuch zu veranstalten Das Wahnsinnige
Weib jedoch faßte nicht einmal nach dem Strick an dem sie
sich herabgelassen hatte Auch sind die Sicherheitsvorrichtungen
über dem oben offenen Käfig derartig daß absolut Nichts vor
kommen kann wenn es eben nicht mit vollster Ueberlegung
und Abstchtlichkeit geschieht und da wurden selbst haushohe
Gitter nicht davor schützen können Die Direktion des Zoolo
gischen Gartens und die Beamten desselben trifft somit keine
Schuld Die Zerfleischte hatte in ihrem geistesgestörten Zustand
noch soviel Schamgefühl ihre Blöße mit einem hintengeknüpften
Taschentuche zu bedecken Das Taschentuch fand man zerfetzt
am Boden des Zwingers liegen Wir wollen dabei nicht un
erwähnt lassen zum Beweise das man es hier mit einer voll
ständig Irrsinnigen zu thun hatte daß dieselbe Perlon bereits
im vorigen Jahre den Versuch gemacht hatte m einen Löwe
käfig des Gartens einzudringen

Frankfurt a M 23 Juni
Zu dem grauenvollen Borgang im Zoologischen Garten giebt

der General Anz dem Bericht eines Augenzeugen Raum
Dieser schreibt Heute Nacht 1l Minuteu nach 12 Uhr begab
ich wich nach meiner Wohnung in der Waldschmidtstraße Auf
dem Wege dorthin hörte ich den Hilferuf eines Frauenzimmers
Ich eilte durch die Fasanenstraße nach der Rhönstraße in die
Nähe des Eisbärenzwingers Daselbst wurde ich von zwei
Leuten aufmerksam gemocht daß ein Frauenzimmer in den Zwinger
gesprungen sei Ich kletterte über den Zaun und eilte nach
dem Zwinger Hier sah ich wie der Eisbär ein vollständig
entkleidetes Frauenzimmer unter sich liegen seine Tatzen um
die Lenden gelegt hatte Er fing eben an an Händenund Armen
das Fletsch zu fressen während die Person fortwährend schrie

Helkt mir doch schießt mich todt daß ich meine Qualen los
werde Von ein Viertel nach 12 Uhr bis 5 Minuten vor
1 Uhr war das Mädchen bis auf die Knochen vom Bären ver
zehrt Während ich vor dem Zwinger stand machte ich den
Wärter H des Zoologischen Gartens darauf aufmerksam wa
rum er die Bestie nicht todtschieße woraus mir derselbe erwi
derte das liege ihm aus daß er das werthvolle Thier wegen
eines verrückten Frauenzimmers todtschieße Nach etwa einer
halben Stunde erschien Kommissar Schuhmacher und ein Schutz
mann Auch dieser stellte die Frage warum das Thier nicht
getödet worden sei Unter den fürchterlichsten Qualen war nach
etwa dreivierte Stunden das Mädchen von der Bestie bis auf
die Knochen verzehrt Der Augenzeuge giebt ferner an daß
er die Aussage des Wächters auch bei der Behörde zu Proto
koll gegeben habe

Am ZV Stadt MÄ UMMÄAM
Halle 24 Juni

Städtische Commissio ne
Finanz CommWon

Sitzung am Donnerstag den 26 Juni cr Nachm S Wr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Durchbruch der kl Ulrichstraße nach der OleariuSstraße
2 Bericht des Magistrats wegen Erstattung von Kosten
3 Sonstige Eingänge

Schlachthaus Kommisfion
Sitzung am Mittwoch den 1 Juli cr Nachmittag S Uhr

im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters

Tagesordnung
1 Festsetzung der Bedingungen sür Anstellung des Direktors

des Schlacht und Viehhofcs
2 Projekt der Kühl und Maschinenanlage

Der Muevummte Oberst d s 36 Jnfanterie
Regts Herr Röbke bisher Chef des Generalstabes des
8 Armeekorps ist bereits heute hier eingetroffen und hat
im Hotel Stadt Hamburg Wohnung genommen

Militärisches Unsere Garnison mußte heute Mor
gen zu einem Regimentsappell antreten und fand dabei die
Uebergabe der beiden Bataillone durch den zum General
major beförderten Herrn Oberst von Münch an den neuen
Oberst Herrn Köpke statt

x Unsere hiesige Garuiso wird am 13 August
zu den diesjährigen Manövern ausrücken und am 15
September zurückkehren

x Die Kaiserlich Leopoldinisch KawlwW ÄmtM



MadMiö d ev XUmMMer zu Halle den
Direktor des zoologische Gartens zu Hambmg Hertn
BölM zum Mitglied

5 Johannisfest Ewer alten Sitte gemäß würde
heute am St ZobaMstags in verschiedenen Weren Häu
sern der Stadt das ohannMest unter der Iohänniskrone
durch Spiel und Tanz gefeiert Jetzt nehmen diese volks
HucklHen Feiern immer mehr ab auch die frühers von
unkrer ärmeren Zugend lebhaft gepflegte Emsammlung
von Rosen oder JohanniHpfennigen schwindet immer mehr
ebenso hat die Schmückung der Häuser mit Johanniskro
NM überall nachgelassen

Wohnungswechsel Beim bevorstehenden Quartals
wechsel und dem damit vielfach verbundenen Umzug machen

Mr unsere Leserauf die diesbezüglichen poÜzMchel Ver
Ardnungen ausme ksam Danach muß der Umzug bei
Aeinerm Wohnungen aus einem bis zwei Heizbären
ZNÄletli bestehend am 1 Juli bei mittleren Wohnungen

izbarek ZWimex bxstehmd am 2 Juli bei
größeren Wohnungen aus mehr als drei Heizbaren Zimmern
Ktstehchd am 3 Juli beendet sein Der Umzug bezw
die Räumung der bisher innegehabten Wohnung muß i
her Weise bewirkt werden daß der neue Miether in der
Hage ist vom ersten Tage bis zur Beendigung des Um
zugs Sachen in die neue Wohnung schaffen zu lassen

Reumarkt Schützengesellschaft Das diesjährige
mit Preisschießen verbundene Königsfchießen findet am
S und 6 nächsten Monats statt

Radfahrersport Unser hiesiger Fahrer Herr
Eugen Surtmann erzielte auch in dem am letzten Sonntag
in Bremen stattgehabten Rennen wieder zwei Preise und
zwar im Niederradhauptfahren den ersten im großen
Vorgabefahren bei welchem er ohne Vorgabe fuhr den
zweiten Prei

Kinderfest In den Gesellschastsräumen der Glau
charschen SÄützengesellschaft findet heute Nachmittag das
diesjährige Kinderfest der letzterer angehörenden Familien
stau Für das Fest sind mannigfache Abwechselungen
vorbereitet worden

Deutscher Brannkohlen Jndnstrie Verein Aus dem
Geschäftsbericht für das Jahr vom 1 Äpril 1390 bis 31 März
139i Ter Vorstand Vorsitzender Herr Bergassessor und Berg
werksdirektor Leopold Halle besteht aus 15 Mitgliedern
Im Lau e des Jahres anden 6 Vorstandssitzungen statt außer
dem traten die zu besonderen Zwecken gewählten Commissionen
wiederholt zu Berathungen zusami en Am Schlüsse des Ge
schäftsjahres gehörten dem Verein an 149 Braunlohlengruben
46 Natzpreßsteinsabriken 47 Briketfabrikeu 51 Theerschwälereien
And 14 Mineralölfabriken Die Statistik über den Braunkohlen
bergbau ergiebt daß es gelungen ist eine geringe Erhöhung des
Verkaufspreises der Kohlen um 37 Pfg vro 100 Hktl 5,07 pCt
Zu erlangen der aber unter gleichzeitiger Verringerung der
durchschnittlichen jährlichen Arbeitsleistung eine erheblichere
Steigerung der Arbeitslöhne gegenübersteht Der absolute
zährliche Arbeitsverdienst eines Arbeiters erhöhte sich um 54
Mark 2 Pfg oder um 7,28 pCt und die Kosten für Arbeits
löhne pro 100 Hektl in Folge der geringeren Leistung sogar
AM 55 Pfg oder 7,67 PCt Es ist den Arbeitern also nicht nur
hie gesammte Preiserhöhung sondern noch etwas mehr zu Gute
gekommen was auch in dem Verhältniß der Löhne zu dem
Gesammtwerth der Förderung zum Ausdruck kommt welches
sich von 41,9 pCt auf 42,9 PCL erhöhte Dieselben Erscheinun
gen zeigen sich bei der Raßpreßsteinsabrikation verminderte
Arbeitsleistung bei höheren Löhnen nur ist bei der Naßpreß
steinfabrikation gleichzeitig auch noch ein geringer Rückgang in
der Verwerthung der verarbeiteten Rohkohlen zu konstatiren
Der Gesammtwerth der Produktion der Werke des Deutschen
Braunkohlenindustrie Vereins belief sich auf 54,053,963 Mark
Beschäftigt wurden 13,713 Arbeiter welche zusammen 14,479,614
Mark an Arbeitslöhnen verdienten und 47,512 Angehörige zu
ernähren hatten Als allgemeines Resultat der Betriebsergeb
nisse des Berichtsjahres ist zu bemerken daß die Arbeitsleistung
der Arbeiter zurückgegangen ist während gleichzeitig eine be
deutende Erhöhung der Arbeitslöhne stattgefunden hat welche

icht in entsprechendem Maße durch die Preiserhöhung der
Produkte ausgeglichen ist Zudem sind in diesem Jahre noch
die neuen Lasten für die Alters und Juvaliditätsversicherung
Hivzugskommen

Ein Sonderzug wird am kommenden Sonntag
den 28 v Mts von Merseburg wo an genanntem Tage
das diesjährige Kinderfest stattfindet nach hier fahren
derselbe verläßt Merseburg um 10 Nhr 2 Minuten und
trifft um 10 Uhr 25 Mm hier ein

Verpachtung In dem heute im Stadtfekretariat
an gestandenen snderweiten Tsrmine zur Verpachtung des
Rechts auf Erhebung von Marktstandsgeld auf den hie
sigen Wochen Kram und Viehmärkten auf die drei
Jahre vom 1 Oktober 1891 bis 30 September 1894
hat der Restaurateur Hermann Heine von hier das Best
gebot mit 24,010 Mk abgegeben

Besitzverändernng Das H idenreich sche Grund
stück gr Märkerstraße Nr 27 hat Herr Möbelhändler
Schaible hier für 82,000 Mk erworben Auch der
Schmidt sche Gasthof in Burg bei Reideburg ist gestern
verkauft worden

H Konkurs Ueber das Vermögen des Kaufmanns
Friedrich Wilhelm Bullert in Firma Wilh Fr Bullert
zu Halle a S Albrechtstraße 18 wurde seitens des
kgl Amtsgerichts daselbst am 22 d M das Konkurs
verfahren e Zssnet und Herr Kaufmann Franz Krug zum
Konkursverwalter ernannt

Die Deutsche Gerichtsvollzieher Zeitung fordert
alle Gerichtsvollzieher auf einer Petition beizutretsn welche
verlangt daß den Gerichtsvollziehern fortan gestattet
werde ihre Dienstverrichtungen in Civilkleidern vorzuneh
men die Uniform soll durch eine Legitimationskarte er
fetzt werben in Ausnahmefällen soll die Anlegung der
Uniform gestattet sein dann aber die Uniform selbst durch
einen bel und eine Militärhose ergänzt werden

Tas große Loos der Königl Preußischen Klassen
lotterie ist bei der Ziehung am 23 Junt auf Nr 116080
gefallen

Durch einen Teschiwgschntz verletzte sich vor
gestern Abend der Gastwitth I in dtt ManKfelderM itt
Nicht unerheblicher Weife Der Man stand im Begriffe

Ms seinem Gehöft Mch Tauben zu schieße als das Te
sching sich plötzlich entlud und die Ladung dem Bedäü
ernswerthen in den rechten Fuß drang Eine Zehe ist
so erheblich beschädigt worden daß sie wahrfcheinlich
wird entfernt werden müssen

Durchgegangenes Pferd Gestern Nachmittag
kurz nach 6 Uhr ging das Pferd eines vor Freybergs
Garten haltenden Bierwagens durch während der Bter
fahrer mit Abladen beschäftigt war Das noch junge
Thier rannte nach der Magdeburgerstraße und demolirte
den an der Eck der letzteren und der Krausenstraße be
findlichen Laternen Mahl so daß die Laterne in Scherben
zur Erde fiel Zum Glück gelang es einem Fleischer
das Thier aufzuhalten ehe es weiteres Unheil anrichten
konnte

Unglücksfall Der Musikerlehrling W Fischer Hier
selbst welcher erst von einem kürzlich durch Sturz aus dem
Bette sich zugezogenen Armbruch wieder hergestellt war glitt

gestern in der Stube aus und zog sich dadurch abermals
einen Armbruch zu

Messeraffaire Zwischen dem Korbmacher M und
Arbeiter B kam es gestern Nachmittag in der Schmiedt
straße zu Thätlichkeiten wobei Ersterer vom Messer
Gebrauch machte und dem B mehrere Stiche am Kopfe
beibrachte

Gestohlen wurden Aus einem Restaurant am
Mühlgraben verschiedene Tifchgeräthfchaften und aus
einer Wohnung in der Charlottenstraße eine silberne
Cqlindnuhr

Z Die Saale ist derart gestiegen daß sie an niederen
Stellen ausgetreten ist Die niedrig gelegenen Auen bei
Halle Ammendorf Merseburg c stehen unter Wasser

Hände und Verkehr
Eisleben 22 Juni In seinem Heimathsort Aseleben

ist gestern die Leiche des Anfang d I auf einer Studienreise
auf Kreta ermordeten l r Retnsch beigefetzt worden

Z I Bitterfeld 23 Juni Eine alte hochbetagte Frau wurde
heute Morgen rechts an der sogenannten schwarzen Brücke
unweit der Köckert schen Badeanstalt in dem Wasser todt auf
gefunden und mittels Kahnes herausgezogen In der Tasche
fanden sich noch 20 Mk 59 Pfg vor Die gerichtliche Auf
nahme wird im Laufe des Tages stattfinden Ueber die Per
sönlichkeit ist bis jetzt noch i ichts festgestellt es soll jcdoch eine
hiesige Emwohnerin sein

0 Cöthen 22 Juni Das Opfer eines meuchelmörderi
schen Angriffes ist in letzter Nacht in hiesiger Stadt ein junges
Mädchen geworden Die etwa zwanzigjährige Auguste Thomas
in der langen Straße wohnhaf hatte mit einem Burschen
Namens Wernicks ein Liebesverhältniß In letzter Zeit scheint
indessen eine Lockerung in den Beziehungen eingetreten zu sein
Was an der Erkaltung der Empfindungen des Mädchens die
Schuld trug wissen wir nicht es heißt daß Wernicke nicht
gerade durch innere und äußere Vorzüge ausgezeichnet gewesen
sei und durch sein nicht weniger rücksichtsloses Benehmen feine
Braut mehr als ein Mal verletzt habe Kurz und gut seine
Aufforderung mit ihm einen Sonntagsausflug nach einem be
nachbarten Orte zu unternehmen wurde von ihr abgelehnt
vielmehr besuchte das Mädchen mit ihrer Mutter gestern Abend
das Tanzvergnügen im Prinz von Preußen Als sie in
Begleitung ihrer jüngeren Schwester und ihrer Mutter von
dort den Heimweg antrat ging ihr Wernicke nach mit dem
Rufe Jetzt muß sie sterben stürzte er sich auf die Wehrlose
und stieß ihr sein Messer durch die Brust Das Mädchen fchrie
aus Wernicke hat mich gestochen und fank dann blutüber
strömt zu Boden während der Mörder entfloh Der Vorgang
ereignete sich in der Nacht um 3 Uhr in der Magdeburger
Straße fast unter den Fenstern eines dort wohnenden Arztes
dessen Hilfe sofort angerufen wurde Derselbe erklärte nach
dem er die Hilfe geleistet hatte sofort die Wunde für lebens
gefährlich uns verfügte den Transport des Mädchens nach dem
Krankenhaus wo dasselbe nach einem Gerücht bereits heute
verschieden sein soll Ob diese Meldung richtig darüber konnten
wir uns nicht mehr vor Schluß der Redaktion vergewissern
Der Mörder soll vor Ausführung seiner That in der Langen
straße vor der Wohnung seines Opfers wilde Drohungen aus
gestoßen haben Bis jetzt ist es noch nicht gelungen den Un

hold zu ergreifen Eöth TgblX Dessau 23 Juni Die große dem Herzoge gehörige
Besitzung H rtneek m Ungarn ist für den Preis von 1600WV
Mk in den Besitz eines schksischen Grafen übergegangen

1 Weimar 23 Juni In Gegenwart der großherzoglichen
Familie hat gestern hier die Weihe der den mobilen Reserve
Bataillonen von Weimar und Eisenach verliehenen Fahnen
stattgefunden

s Hohenstein 23 Juni Der Selbstmord eines Kindes
erregt hier allgemeines Aufsehen Die Leiche desselben wurde
dieser Tage aus dem Schönfeld schen Teiche hier von Strecken
arbeitern herausgezogen Das Kind Schulmädchen Kohl hatte
sich seit einten Tagen aus der elterlichen Wohnung entfernt

Berlin 23 Juni Der Luftschiffer Damm der gestern
Abend in der Nähe von Berlin aufgestiegen war gerieth beim
Landen in der Groß Beerenstraße in die Telephondrähte Etwa
dreißig derselben rissen die übrigen aber hielten den Ballon
auf der Luftschiffer und der Ballon wurden mit Hülfe der
herbeigeeilten Feuerwehr von den Dächern der nahegelegenen
Häuler aus in Sicherheit gebracht

I i Potsdam 23 Junr Beim Billet Coupiren während
der Fahrt ist gestern abermals ein Schaffner der Berlin Pots
damer Eisenbahn zwischen Neubabelsberg und Nowawes Neuen
dorf vom Zuge gefallet Merkwürdigerweise hat derselbe da
bei weiter keinen Schaden genommen

Wiesbaden 23 Juni Der Mörder Haybach welcher
hier vor zehn Jahren wegen Ermordung seiner Frau zum Tode
verurtheilt zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe begnadigt wurde
ist aus dem Zuchthause zu Diez entsprungen in Gemeinschaft
mit einem zweiten gefährlichen Verbrecher Die Behörden sind
in emsiger Thätigkeit

Königsberg i Pr 23 Juni Der kommandirende
General des 1 Armeekorps Bronsart v Schellendorff
ist gestorben Die Nachricht von dem unerwarteten Tode
dieses früheren Kriegsministers wird überall um so größere
Theilnahme hervorrufen als General Bronsart von Schellen
dorff erst im 6V Lebensjahre stand und man von einer Er
krankung desselben nichts gehört hatte Der Verstorbene über
nahm das Portefeuille des Krieges nach dem Tode Kameles
am 3 März 1883 und behielt dasselbe länger als sechs Jahre
bis zum 19 April 1389

Dresden 23 Juni Das amtliche Dresdner Journ
ist ermächligt mitzutheilen daß gestern die Verlobung Sr
königl Hoheit des Prinzen Friedrich August Herzogs zu
Sachse mit Ihrer kaiserl und königl Hoheit der Erzher
zogin Louise Tschter Sr kaiserl nd königl Hoheit des
Großherzogs von Toscana stattgefunden hat Dieses frohe
Ereigniß wird im ga M Lands der lebhaftesten freudig
sten Theilnahme bsgeWM

Kavvel 23 Juni In der vorvorigen Nacht 12V Wr
hat der IS Jahre alte Handarbeiter Thierbach hier einem hier
wohnenden Mädchen mit welchem et ein Verhältniß hatte in
deren Wohnung mittels eines Revolvers zwei Schüsse beige
bracht Der eine Schuß ist durch den Mund gegangen der
andere Schuß in den Unterleib hat voraussichtlich die Lunge
des 17 13 Jahre alten Mädchens verletzt und ist es sehr frag
lich ob dasselbe wieder hergestellt werden wird Thierbach
wurde bereits gestern früh der StaatsanwalnHaft in Chemnitz

zugeführt MTheater Kunst Wissenschaft d Literatur
Drittes Gastspiel der Mitglieder des GroßherzÄgl

Hoftheaters zu Weimar
Wildsener

Dramatisches Gedicht in 5 Akten von Friedrich Halm
Wir wissen diesmal offen gesagt nicht ob der schöne Tag

oder das veraltete Halm sche Schablonendrama Schuld an dem
schlechten Besuch der gestrigen Vorstellung der Weimarer Gäste
trug Wir sind hier andere dramatische Kost gewöhnt als
dieses verschrobene Halm sche Küchenrezept zu bieten vermag
Unsere Großtanten möchten sich an diesem Wildfeuer erwärmt
haben wir konnten es mit dem besten Willen und bei aller
Anerkennung für die künstlerisch werthvollen Leistungen der
Gäste nicht Die Unnatur wie sie sich da in Halm s Wild
feuer breit macht ist so groß daß die männlichen Zuhörer
Wertherstiefel und die weiblichen Crinolinen anziehen müßten
um sie einigermaßen zu verstehen Gesvielt wurde gut ins
besondere verdienen Frau Lindner Graf Ren und Herr
Neuffer Marcel für ihre groß angelegten und glänzend durch
geführten Leistungen alle Anerkennung Hoffentlich wird die
Nora Aufführnng heute Abend dem Theater einen besseren Besuch

erzielen es wäre in der That bedauerlich wenn die Theil
nahmlosigkeit welche bisher das hiesige Theatervublikum den
künstlerisch tadellosen Darbietungen ver angesehenen Künstler
schaar erwiesen anhaltend bleiben würde

Halle 24 Juni

Viktoriatheater
Erstes Gastspiel des kgl Württembergischen Hofschauspieler

Herrn Emil Richard vom Hostheater in Stuttgart
Mit dem ersten Auftreten des Stuttgarter Gastes war uns

ein um so interessanterer Theaterabend geboten als der Künstler
Gelegenheit nahm sich uns in den verschiedensten Rollen zu
zeigen Zur Aufführung gelangte zunächst R Benedix Lustspiel
Die Dienstboten ferner Zu Befehl Herr Lieute

nant Schwank von Schröder und Eine vollkommene
Frau Schwank von Görlitz Schon mit dem Plattdeutsch
redenden Kutscher Buschmann tot der Gast eine unübertreffliche
Leistung Der Künstler beherrscht das plattdeutsche Idiom wie
sein früherer Kollege Junkermann die Leistung war dement
sprechend So auch im zweiten Stück wo er den Hans Taps
den komischen dummheitstrotzenden Burschen des Premierlieüte
nanis Wetting spielt diesmal in ostpreußischem Dialekt Sein
Spiel ist durch und durch echt die unverwüstliche urwüchsige
Komik kommt ihm aus dem Herzen und geht zu Herzen Der
Geist der Rolle in die er sich ganz vertieft ist es was aus
ihm spricht Lessinz sagt in seiner HamburgischeniDramaturgie
der Künstler muß uns durch den richtigsten sichersten Ton

überzeugen daß er den ganzen Sinn seiner Worte durchdrungen
habe und Herr Richard darf sich rühmen dieser Forderung
des großen Dramaturgen zu entsprechen Accentuation wie
Charakteristik ist ieder einzelnen Situation angepaßt das Spiel
voller Empfinden jede Bewegung jeder Blick wie berechnet
So war sein Huschmann so sein Hans Taps ko auch sein
Fröbel sächsisch in Eine vollkommene Frau Unsere ein

heimischen Künstler thaten sich auch diesmal hervor In Herrn
Fichtler hat das Ensemble neuerdings eine schätzenswerthe
Kraft gewonnen und wir können zu dieser Acquisition der
Direktion gratuliren Wir nahmen bereits Gelegenheit Herrn
Fichtler lobend zu erwähnen den Premierlieutenant Wetting

Zu Befehl Herr Lieutenant spielte er schneidig und sicher
gut einstudirt wie auch die anderen Mitwirkenden vor Allen
Frl Tauscher deren Frl Neubauer sin ebengenanntem
Stück ebenso reizend war wie die etwas unordentliche Gattin
in Eine vollkommene Frau Lob verdienen

Halle den 24 Juni K
GeMchW ZeitMig

Erfurt 22 Juni Das Schwurgericht hat sich allein mit
vier unter acht zur Verhandlung kommenden Verbrechen zu
beschäftigen welche gegen die Sittlichkeit verübt worden sind
Heute wurde über den Maler Dölle von hier abgeurtheilt
wegen versuchter Nothzucht morgen wird wegen Verbrechens
der Blutschande gegen den Handarbeiter Batzer aus Möbisburg
verhandelt und gegen den Schornsteinfeger Arthur Meinhardt
aus Sondershausen wegen Mißbrauch einer Geisteskranke
am 24 wird über den Handelsmann Döring abgeurtheilt werden
wegen gewaltsamer Vornahme unzüchtiger Handlungen Diese
Anklagen sind recht traurige Beweise für die Zunahme der
Verrohung welche in unserer Zeit eingerissen ist Nicht an
einzelnen Orten allein überall kommen Sittlichkeitsattentate
zur Verhandlung vor den Gerichten

Die erste Verhandlung dieser Schwurgerichtsperiode war
gegen den Maler Dölle von hier gerichtet Der 22jährige
Mensch hatte vor ungefähr vier Wochen eine ältliche und
durchaus nicht mit Reizen weiblicher Schönheit ausgestattete
Laternenanzünderin auf ihrem Berufsgange morgens gegen 4
Uhr in der Schlachthoistraße angefallen und zu vergewaltigen
versucht wie wir damals schon den Vorfall geschildert hatten
und auf die Hilferufe der angegriffenen Frau war ein Wächter
hinzugeeilt und hatte den rohen Patron festgenommen Er
wurde wegen versuchter Nothzucht zu 1 Jahr 6 Monaten
Zuchthaus und Ehrverlust auf Z Jahre verurtheilt Der
zweiten Verhandlung lag Brandstiftung zu Grunde Er wollte
nur Probiren ob das nasse Zeug brenne Diesen Versuch
machte der Knecht Joh Gauditz aus Staßfurt an einem Stroh
feim bes Oeconomen Allstedt in Treffurt Das Experiment
gelang insofern als der 44 Schock Stroh enthaltende Feim der
einen Werth von 240 Mark hatte vollständig abbrannte Die
ganze Vertheidigung faßte der nicht mit allzu großer Geistes
schärfe ausgestattete Angeklagte zusammen in die anfangs an
geführten Worte die ihm natürlich nichts nützte Er wurde
zu 6 Monaten Gekängniß von den 3 auf die Untersuchungs
haft angerechnet wurden verurtheM

Ans 21 Juni i Die Strafkammer in BambeVK



izsruriheilte den kruhns Leichendienergehilfen Wunnsr d
alls Rocke über seine Entlassung er stand im Verdachte der
Leichenschändung eine Anzahl Grabsteine in den Friedhöfen
der Stadt Bamberg demolirt Hatte zu einer Getängnißstrafe
von ein und ein halbes Jahr

Vermischtes
Oedenburg 22 Juni In der Gemeinde Los schlug der

Blitz in eine Scheune in welcher 16 Arbeiter Zuflucht vor
dem Gewitter gesucht hatten Zwei derselben wurden getödtet
die übrigen 14 schwer verletzt

Basel 23 Juni Von den als vermißt Angemeldeten haben
sich bis am drei alle lebend wieder angefunden Vier vermißt
gemeldete Personen sind in dem angegebenen Heimathsorte un
bekannt die Namen waren fingirt und wurden von den An
meldenden lediglich dazu benutzt sich zu der UngliicksNätte Zu
gang zu derlchassen

Kopenhagen 22 Juni Der gemeldete Eisenbahnunfall
stellt sich als unbedeutend heraus Nur Lokomotive und
Tender entgleisten Kein Menschenverlust ist zu beklagen

Ein Millionenschwmdler Aus Brüssel schreibt man
Asm 20 Juni Vor dem Brüsseler Zuchtpolizei Gerichtshof
wurde gestern ein Hochstapler und Abenteurer der sich Graf
Alexander Tschcmadiew nannte und vorgab der höchsten russi
schen Aristokratie anzugehören zu zwei Jahren Zuchthaus
wegen einer ganzen Reihe von Schwindeleien verurtheilt
Dieser Tschemadrew dessen Identität trotz aller Nachforsch
ungen bisher nicht festgestellt werden konnte hat in der höhe
ren Lebewelt aller europäischen Weltstädte insbesondere m
Wien Paris London Petersburg und Brüssel eine große Rolle
gespielt und allenthalben fabelhafte Summen ausgegeben Bor
einem Jahr veranstaltete der Schwindler in emer Villa am
Genferlee ein Fest worüber die Pariser Boulevardblätter
spaltenlange Berichte brachten und welches 290000 Franken
kostete Tschemadiew der selbst keinen Heller besaß verstand
es überall Leute zu finden welche ihm ihre Brieftasche zur
Verfügung stellten So lockte er in Paris einem Juwelier
Brillanten im Werthe von 500 000 Franken heraus indem er
sine Depesche vorwies wonach ihm eine eben verstorbene Ver
wandte in Moskau eise jährliche Rente von 1800 000 Franken
Hermachte Die GesammtMer der auf diese und andere Weise
erschwindelten Summen erreicht etwa zwei Millionen die
Tschemadiew in leichtfertiger Gesellschaft verpraßte In Brüssel
wo er natürlich gleichfalls auf noblem Fuße lebte und Schulden
in großem Maßstabe machte wurde dem Abenteurerleben
Tschemadiews endlich ein vorläufiges Ende bereitet
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g Berlin Ät Zum Der hiesige amerikanische

Gesandte Phelps welcher mehrere Wochen krank war
M jetzt wieder hergestellt

Berlin 34 Juni Wir höre das die Fertigstellung einer Reichsarzneitaxe in absehbarer Zeit zu
warten ist und somit auch in dieser Beziehung eine

Einheitlichkeit in sen deutschen Bundesstaaten erzielt
wird

PS Paris Ä1 Juni Ingenieur Eiffel der Erbauer
Äss Eiffelthurmes verwahrt sich auch heute noch ener
Mch dagegen das er die Brücke über die Birs bei
Mönchenstein nach eigenen Plänen erbaut habe

Berlin 23 Juni Die Nachricht der Truth es habe
Kaiser Wilhelm in einem Briefe an die Königin von England
eine abfällige Kritik an dem Prinzen von Wales anläßlich des
Baccaratprozesscs vom militärischen Standpunkt aus geübt be
zeichnet die Nationalzeitung als jeglicher Begründung ent
behrend Französische Blätter hatten versucht diese den Cha
Mkter der Erfindung an der Stirn tragende Nachricht wie eine
erwiesene Thatsache auszubeuten

Berlin 23 Juni Die Post erfährt aus Hoskreisen
Graf Waldsrsee sei zum Botschafter in Petersburg ausersehen

Bochum 23 Juni Die Westsäl Volksztg veröffentlicht
in Verzeichniß angeblich vom Bochumer Verein gefälschter

Stempel unter welchen sich zahlreiche Stempel staatlicher
Eisenbahnverwaltungen des Inlands befinden

Allenstein 23 Juni Nachts herrschte hier ein furchtbarer
Orkan mit Gewitter Der Blitz schlug in ein stark bewohntes
Haus nächst der Eisenbahnbrücke und tödtete den Infanteristen
Preiß drei Personen darunter die Mutter des getödteien
Soldaten wurden durch den Blitz lebensgefährlich verletzt
Das Haus brannte ab

Ryde Wight 23 Juni Professor Gerhard Berlin wurde
Zur Konstulation bei dem Großherzog von Mecklenburg berufen
Er verordnete Ruhe obwohl die Halsentzündung abnehme es
fei daher ein längerer Aufenthalt Hierselbst nothwendig

Rom 23 Juni Der Waffenarbeiter Vannozzi hat ein
neues Gewehr erfunden welches in 17 Stücken einfacher um
10 Lire billiger und um ein halbes Kilogramm leichter als das
Mannlichergewehr ist Die damit angestellten Versuche ver
liefen glänzend

Rom 23 Juni Ju Süditalien ist eine neue Gesellschaft
Von Uebelthätern nach Art der NM vit entdeckt worden Sie
Nennt sich Illkamg lsW, S0 Mitglieder sind bereits verhaftet

Bern 23 Juni Amtlichen Nachrichten zufolge sind keine
Leichen und noch weurger Leichentheile bei der Mönchensteiner
Brücke gefunden worden Die Taucherarbeiten sind beendet
Morgen Wend sollen die Genie Truppen abziehen und nur
Noch Jnfamcrie für den Nachtdienst dort bleiben Die übrigen
Arbeiten gchen Wege des WasserstandB der Ärs nur lang
sam vorwärts Es wird an der Hebung des Tenders und der
Mmostirung der zweite Lokomotive gearbMck

Paris 23 Juni Der Soir meldet unter Vorbehalt
General L Advokat habe um seinen Abschied gebeten

Paris 23 Juni Ferdinand de Lesscps und seine Söhne
wurden heute vor dem Untersuchungsrichter verhör

Paris 23 Juni Die Morgenblätter konstatiren den pein
lichen Eindruck der gestrigen Interpellation Casfagnacs
Autorits erklärt Kriegsminister Frcycinct sei deshalb nicht

gestürzt worden weil kein anderer Zioiiminister für den Krieg
vorbanden und die Republikaner durch Boulangers Bespiel ge
warnt keinen General wollen Lissagaray in der Bataille
meint wenn der General Ladvokat wie die Spatzen von den Z

Dächern pfiffen der Geliebte von Tr p on s Frau war so hätie
man es lieber offen sagen sollen als die schttmnmen Beweg
gründe vermuchenZzu lassen 5 ill s obo la tzswmo Da gette
auch von dieser Geschichte

Verantwortlicher Rei k eur Wilhelm Fii cher

Donnerstag M
Albkechtstraße

Ihr U d Äozensaal
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273 463 503 26 37 23 8KS 915 64 55122 352 80 407 693 754 97 840
77 S21 48 5 023 51 160 210 57 82 411 67 608 46 766 67 115001 859
IIS I 57000 28 3K 40 204 76 319 707 928 45 15001 8001 21 130001
34 IIS 203 314 83 451 75 8S 92 517 49 54 622 723 886 5S049 95 246
83 337 506 70 807 25 76 37

079 14 35 568 629 707 914 43 1045 86 230 34 396 502 S 84
S35 735 030 15001 57 103 268 313 660 271 351 85 99 423 504
115001 S21 944 115001 4065 107 lS00i 32 258 387 453 15001 708 60
837 347 5068 130001 173 223 51 310 62 424 535 S8 K21 823 115
403 26 517 42 370 15001 7050 133 22k 28 30 60 305 572 647 52 83
L30 300 8021 50 65 87 106 15 16 37 214 311 445 775 215
31k 58 77 115001 475 510 I500Z 635 870 33 13001 356 15001

7 301 11 57 662 87 988 71122 23 340 K54 388 I1500I 7A001 15001
14 24 245 84 65 1300 654 9 839 303 81 90 7S022 116 6 79 81 700
MS 73 75 80 933 74136 422 505 22 82 731 75175 216 353 472 510
740 837 927 39 53 82 7K013 138 448 574 13001 640 720 824 50 52 68

7030 76 302 420 33 66 500 29 73 620 53 722 855 332 8109 7S 99
214 27 313 13001 84 402 646 713 20 31 820 55 80 310 73 7S211 33 635
130001 62 703 20 21 001 68 81 88 814

051 132 442 43 44 546 74 13001 663 80 90 729 83 895 903 44 76
1075 187 349 7 407 51 599 324 27 63 8 001 128 245 77 334 446

513 43 13001 76 KOS 20 52 75 86 88 977 8S008 11K 291 48k 583 620 33
775 82 308 47 88 84146 13001 40S 28 549 130001 7S 77 635 853 932

5059 89 804 73 79 15001 93 37 3K8 030 137 56 208 0 311 458
S84 115 85 789 852 381 87046 144 62 37S 433 K24 115001 S31 33
44 50 7K 88236 81S 31 4SS 549 655 15001 70 S1 SS S17 SS SS SS 93
S7S 8N083 108 227 SS SZS 411 SIS 84 838 924 SS

SlkS SL 310 S66 S3g SSI SS SZ SIS s 078 SS 100 54S 73Z sss S5
186 WS S4 310 47 S04 aö00 73 25 SS 711 1 Z211 41 13001 St

370 SIS 38 S7 S13 748 81 S401K 144 205 370 44S S17 70 Sl 833 96V
045 12S 32 47 49 25S 424 1300 4 89 91 S S00 SS 772 56 932127 47 20S I8 484 S20 809 85 S01 S2 7201 43S 671 702 8V 842 97

8054 S2 248 SS 99 314 Sl 417 S20 S98 SV104 382 487 SSO 13001 2E
89 860 SS7

10V0SS 15001 164 250 SS 447 S10 713 40 850 8S 1028 SS 86
214 1300Z 381 S3S 793 13000 904 021 13000 46 187 S8 23S 31S 44
88 404 60 907 92 1 207 81 382 514 115001 657 730 928 1 80001 73 7
1S4000 177 327 40 468 85 115001 S2S 50 74 732 85 RAS065 200 IS 25
3S 343 S2 9S 458 7S 540 62 67 605 718 81 858 92 IIS 49 18001 37k
564 668 7139 275 77 02 48 780 812 18 382 8104 29 319 30 7115001 477 528 2 41 703 130A 83 SS 006 18S 30S 507 SS SS 7S
708 75 SSS

11U027 SS 107 S8S 418 15001 45 ISO Sl 97 SIS 20 47 7S7 MO
800 11 130001 94 980 1K8 212 48 500 13001 867 96k 1S01Z1E
35 55 0 13000 169 257 87 389 452 78 S39 727 lia sa 803 22 60 93
923 39 1, 1S4 SS 240 353 471 13001 S07 23 700 S7 I500I SS 83E
114158 64 339 1300 92 467 11 094 26 575 11L008 80
141 20S 308 3 96 419 94 575 46 8 947 1 27 331 SO 13001 69 44k
49 84 592 S38 79 760 827 75 365 96 18042 93 278 312 74 429 4s S5
67 701 921 34 11N012 ISO 55 97 181 229 43 47 1500 303 15001 S8
15001 80 420 37 628 700 73 8S6

188 201 435 72 803 40 946 S 0S0 78 123 S8 208 IS 411 SOS
23 689 709 M00I 87 845 87 1S00I Z2 986 078 164 2S1 2 306 65
477 83 89 514 696 754 835 130001 88 1300 968 008 10 34 5 37
290 351 11 759 853 933 82 1S4047 138 251 349 15001 4K2 76 702 Sö
38 891 985 1SS3S3 432 43 23 33 1SSS48 301 8 441 47 531 713 SW
1S708 130001 160 211 20 332 354 63 SS033 140 4S 87 24S S 80 81
300 22 35 423 115001 35 13001 503 74S KSV02S 13001 24S 323 2S S4S
49 83 621 892 130001 930 93

1S 004 53 IS00I 63 127 84 96 SSE 370 410 83 33 712 810 40 SB
1 1 4 157 64 205 62 336 462 80 38 646 856 335 TAS0S8 7 184
18001 2ij3 407 S41 1 701 42 874 321 1SZ173 225 44 383 40S 549 73 S
717 27 834 927 1S4084 480 520 04 15001 770 SS287 306 82 458
688 34 869 98 1SK086 48 148 71 216 78 358 64 84 42S 28 83 691 M
55 8 918 15 1S7020 15001 97 201 430 33 519 31 332 1Ä8017 1500

114 33 247 428 601 34 865 316 SS023 152 408 54 533 621 S42
14V086 380 524 25 777 141064 156 267 98 458 932 4S01S Zoa

58 75 15001 34 92 459 595 15001 611 59 13000 98 826 942 48061 11500
228 13001 46 431 52 4 55 721 38 830 33 371 144423 90 1300 91
572 115001 713 1 855 S84 48 145113 13001 287 33K400 S 18 15001 SOS
44 713 24 44 983 14 074 8K 168 277 839458 562 626 760 864 80 1300

47106 246 386 68 87 448 96 608 36 718 35 842 370 48054 212 S2S
29 600 18 804 332 54 14N004 13 54 270 311 71 815

1SV038 35 15001 138 205 327 15001 39 412 54 8S S5S 75 7S0 S8S
98 916 1S1103 30 263 357 566 755 74 827 RSS029 87 I1Z V 1 ISS
72 204 346 442 115001 75 607 22 746 804 8 19 901 11500 1SS172 3
526 75 652 707 23 85 154024 58 559 627 931 155069 123 S79 S2Z
700 31 816 115001 51 933 2 RSK013 23 23 54 2S3 77 340 11500 42S
525 75 15001 693 795 929 1S7059110 317 480 539 15 703 387 T834Z
51 433 542 781 806 45 938 SN353 413 56 82 38 96

028 123 317 23 503 56 605 42 1300 34 753 78 K1030 162 7
223 807 87 43 71 438 37 54 73 36 611 750 816 36 53 32 8S K 0ZS
82 35 137 216 48 61 372 87 423 618 766 86 87 852 90 1 043 47 SS
146 215 86 754 885 924 4046 58 80 103 98 298 852 402 88 S73 SSS
97 312 907 1 S052 812 23 46 640 115001 766 840 913 77 9 13000
1 035 73 194 817 473 573 717 22 23 13001 809 98 943 S71SS 3K
15001 315 13 13000 421 26 63 75 64 800 45 65 928 30 W800S SA
126 207 41 419 175 I 26 507 15 831 921 68 1 S1S1 S24 SS 667

7 179 245 303 12 449 816 966 71054 252 473 S57 709 13000
38 63 824 15001 17S030 15001 30 281 843 130001 73 437 SIS S5 71 752
349 17K078 15 I 148 217 11S00I 32 355 83 447 527 43 71 S12 4S
isooai 704 867 38 174054 207 31 46 77 87 420 516 52 58 773 970 72
17S123 280 403 631 783 806 17 290 328 416 17 78 702 58 61 9SS 7S
177219 50 383 665 785 809 24 916 81 78299 343 1500 451 S7S 313
958 1 7i 110 533 729 99 970

I8S080 15001 283 486 629 SOS 13001 181043 103 SSO 8S0M3S
284 809 71 452 9 508 18S006 986 184139 115001 227 SSS 726 4S
897 185088 106 34 226 SS 306 563 94 46 748 130001 6 98 8G01K
80 138 814 31 450 S03 55 633 741 863 73 87212 14 Sl 456 SS S21 24
73 31 696 94S 5S 88023 47 70 87 824 W StS SSS SIS I 8S403 S7S
611 11500 S 777 73 S SO

Ziehung der 4 Klasse 184 Kömgl Preuß Lotterie
Ziehung vom SS Juni lSgl Nachmittags

Nur die Gewinne über l Mari sind den betreffenden Nummer
in Parenthese beigesügt

Ohne Gewähr
38 S7 200 47 449 S08 621 774 89S 115001 926 104 91 229 405 31

I3 602 21 SS 130001 801 041 84 1S5 234 340 59 453 33 S72 S11 83 723
883 IÄ ANSI K207 366 434 S24 63 88 87 750 72 889 4091 293 358
418 S4 537 619 710 22 819 310 26 5128 81 94 1500 223 346 93 115001
481 88 584 601 26 33 713 833 33 43 354 053 335 688 115001 712 67
833 928 7026 33 28 338 407 61 II5001 S77 13 707 338 S085 80 82
113 837 15001 501 656 53 7 732 871 314 41 113 45 SSS 4S1 SS S33
78L A8 65 341 86 15001

1 072 3001 176 130001 87 242 43 317 70 90 91 S06 SS IS0001 S22
I300M 764 802 64 057 208 37 513 30 627 81 849 S2 1 243 78 401

38 1S00 306 1500 49 4 74 2 010 I500I 25 107 35 380 559 624
38 14042 104 207 329 47 57 1 488 81 87 SK9 31 51 736 39 67 15001
S08 4Z 79 80 15271 342 542 661 115001 844 913 53 75 130001 033
127 34S 448 926 99 1 7144 291 II 336 437 602 14 723 323 65
93 115001 18014 1300 31 280 1500 322 24 414 64 637 735 847 920

S01S 15 282 312 413 115001 30 41 15001 S0
Ä012 14 15001 64 287 416 3 130001 9 07 15 721 809 1203 4

13001 21 9S 453 528 34 80 754 824 SS13 231 482 505 33 893 982 83
115 I 008 28 33 271 358 604 28 57 4057 280 531 99 707 87
366 115001 5014 15001 68 125 39 222 312 417 73 541 78 753 94
WS13S 440 665 38 834 34 7043 1800,128 57 442 KS 733 77 800 3 80
3K 334 8232 328 472 S58 62 115001 645 740 66 13001 80 873 960
ST003 1500 122 236 58 69 85 806 17 68 73 90 702 54 844 45

AV135 49 55 400 7 S8S 77 88 80 752 385 1083 181 531 735 37
856 SK413 73 623 S117 22 45 346 613 70 11500 868 4192
243 115001 94 318 53 92 49 519 61 115001 648 778 5100 36 30 214
11S00I 811 65 504 34 46 601 725 950 65 94 382 97 486 552 0 787
I500I 95 864 907 7037 163 267 347 408 89 516 99 703 904 15001 75

8094 13S 77 356 419 35 60 524 33 782 883 365 383 56 98 405
4 S67 68 801 921

4 159 209 312 15 53 15001 92 93 468 S18 66 670 733 802 94 361 98
002 s 22 191 327 438 87 S7S 621 30 719 814 4S07S 101 4 206 S6

338 59 727 S5 92 3K5 4 5063 153 54 494 519 40 180001 603 48 885 951
44254 315 19 35 92 435 504 92 738 880 353 45062 70 115V0I 148 207
47 85 806 586 669 709 38 878 4K0S8 116 40 80 374115001 438 550 650
719 83 949 47005 109 240 350 80 465 558 601 722 54 935 48096 118
80 13001 262 311 30 49 58k 115001 839 938 4N134 242 342 440 46 342

KWI43 94 261 73 372 13001 449 525 35 36 15001 686 816 51104 803
SS2 73 852 ZS073 102 327 39 76 488 607 47 63 783 812 8S 314 5S033
151 297 375 473 S99 609 762 15001 866 70 15001 80 912 7S S4156 231
3S6 40S 16 867 SS029 76 1500 144 97 338 581 53 57 S7S 39 70S 19
53 316 43 72 T 024 49 65 38 173 815 36 550 37 678 804 18 963 92
130001 5 7006 33 1S001 115 23 227 85 334 115001 85 478 761 806 68 S72
5816S 77 206 26 352 412 15 683 834 98 929 SS05S 103 1S00I 37 287
431 44 S8 73 609 14 739 850

SK021 9 82 166 223 74 345 1S0V1 7172 13001 481 SS2 SS 72S 291
Z 7 418 94 isovl 7S2 802 22 88 SS 987 020 SS S7 10S 417 21 SI4 725
1500,35 43 15001 46 98 034 314403 636 7418S8 988 4010 15001 45 202
27 308 482 578 32 314 85 5040 117 44 268 383 538 13001 664 39 710
54 Ä I47 333 423 76 567 768 902 7012 44 162 276 500 I15V0I 19 53
82 788 885 333 8113 67 235 312 487 847 364 KN03S SÄ 56 101 18001
42S 83 S18 58 S2S

7V1S3 87 334 SS SS 13001 01 701 2S 818 SS I1S00 71075 77 328
55 410 IS 71 357 7 003 13 77 93 205 344 734 828 77 914 7K03 186
214 30 90 94 487 539 608 88 701 98 837 S26 49 36 74112 0 61
SSS 33 61 64 89 871 1300 912 75184 265 393 454 700 13001 5 845
1300 SS 30 977 7 017 41 38 120 243 52 72 S32 593 KOS 810 27 77047
132 70 231 S26 67 712 804 78004 33 74 279 334 11500 61 8 97 S74 81

001 S8 392 403 572 669 316 65
8 0K4113 245 368 81 91 434 523 28 0814 12S4 30S 87 SS 416 13001

23 8S 634 77 750 83S 8SS74 437 80 S68 S3 S12 25 47 351 8S1S2 251
82 4S3 550 SS 66 803 Sl 84033 1S8 222 25 3SS 525 38 83 94 723 56
SS 895 99 85021 850 15001 49 1S001 07 714 99 841 57 SS132 7
393 S2 720 72 845 61 702 34 102 87 200 7 3SS 71 8S 403 115001 82
S21 2S 54 757 11500 907 93 8087 99 119 862 470 533 645 180001 715
314 80 KA060 3S 13001 221 S41 473 S23 49 SO 734 7S 37 930

ligz H4g 7ZS0121 220 SOS 81 486 SS 713 71 823 1500 SilSS 72 6W
IT 0 3ö 880 4S lSOOZ 71 13b 202 15 A IlSOW SS 3s 300 40 76
lSM 80 98 700 S WZ 73 Z7S 433 SSS SS0 SSS SZ4 V 00S 34 SS

164 37 477 650 57 757 S8 397 V5111 223 70 84 90 304 12 436 S7E
300 062 124 4S 57 70 37 41 518 70 668 781 38 350 7075 WS
827 406 757 881 383 8102 18 13001 86 S3 2 6 3S6 458 515 S4 43 SS 7S
IS00I 626 79 808 50 87 913 S126 357 614 700 805 49 971

1 275 323 469 639 774 866 101068 344 47 70 S08 SZS 81 48
303 2S 084 121 18001 244 565 38 651 331 54 35 042 162 24S866 15001 402 115001 18 53 503 672 115001 84 732 827 351 83 SS 1150U
10414S 83 259 417 623 710 63 827 130001 73 960 1 S034 70 32 2SS
1 337 403 512 642 73 805 82 1500 979 1 006 145 94 227 330 83 S7

529 607 750 865 78 902 69 07085 93 159 212 15 86 92 13001 415130001
75 508 58 68 628 46 707 8 1 93 931 I300I 8228 323 84 453 71 5V7
38 67 626 738 834 13001 968 222 13001 353 416 83 521 646 I80U

K1W194 243 8 422 62 606 52 783 1003 205 22 457 88 693 8SS
91 11S080 130 820 549 53 730 78 13001 806 115001 46 307 I5SNM
I I 014 854 98 518 53 97 00 22 88 7 711 24 947 114217 60 382 S7S
658 817 908 1150S1 76 150 74 411 42 534 34 39 674 37 713 17 820 30Z
115001 70 11 008 IS 140 293 313 8 87 453 593 640 751 968 117025
15001 44 238 53 63 68 95 475 92 512 17 734 987 8060 113 74 83 20E
401 84 37 580 7 634 727 310 23 42 038 63 118 206 61 15001 W
652 724 852 946 SS

143 74 354x433 44 631 834 42 130001 63 336 053 77 1300Z
146 3ö 200 377 1150A 88 468 569 70 613 86 52 928 3943 77 97 052
430 55 84 59 3SK 027 213 314 38 475 48 914 4113 213 S
8S3 471 180001 72 508 53 703 78 35 850 53 957 5070211 48 83 338
39 96 744 52 82 92 15001 975 120 303 5 97 4K4 527 684 47 73E
801 38 78 1S7101 204 1S001 483 603 51 74 7S5 321 1S8022 7S 17Z
271 829 37 70 441 518 26 891 987 S4 08S 93 327 49 406 508
23 47 83 778

113 53 61 72 75 1S 1 213 4SS 533 SS 945 059 154 SS 3S
637 313 113 50 242 848 588 686 705 54 016 53 180001 182 27E
842 II5001 63 410 30 40 S7 548 55 660 KS404S 83 311 130001 60 82 4S3
74 744 4 34 1S5058 60 136 818 1500 4S8 704 60 811 16 910 69 92
1 002 9 14 18 22 101 44 231 91 503 23 42 664 95 796 1S7000 12
72 15001 207 18001 76 416 521 33 785 13001 8011 15001 171 221 SSS
51 458 63 81 541 43 641 32 15001 800 56 323 48 43 70 34 008 18
70 35 127 228 86 49 478 607 59 748 951

4 148 115001 75 420 90 18001 93 41063 119 43 2S8537 6g 18000
14S142 253 430 38 540 81 628 75 774 842 56 4 227 15001 8 338
60 15V0I 71 641 31 735 358 66 44064 103 17 50 66 273 813 1300Z
461 548 55 61 33 73 S40 33 33 R45046 K4 217 385 531 115001 83 sZ
13001 635 734 SS5 RSK563 635 711 306 K47213 35 438 801 22 8S
148066 423 86 524 s S02 S7 761 967 77 4S02S 1300 33 123 22s
383 436 605 740 848

SS02S 73 204 21 8S 3SS 6S2 SS 7S3 18001 820 51086 27S 481
591 659 91 885 13001 86 5S003 18 60 86 10 225 887 420 115001 SS
34 38 714 351 15S058 130001 23S 527 13001 722 67 115001 840 929 51
78 5400S 75 200 13 359 477 55S 68 787 49 361 5515287 510 606 24 115001 741 5 185 371 30 31 855 13001 30 S7 157104
352 67 530 788 46 85 96 158183 47 76 77 73 416 32 501 74S 387 SS
74 15A023 152 20S 311 88 728 81 15001 37 855 73

ES808 54 83 SS S2S SS 73S 115 K z 38 864 S14 092 17S300 53 540 1500 37 R 01S 21 144 70 258 415 S3S 524889 98 080
124 29 55 376 626 7 73 18000 874 303 26 4333 625 44 S31 W
1KS102 48 440 SA 81 94 1 008 107 248 84 357 423 711 18 1150A
45 92 88 7049 218 58 400 11W I 28 33 653 8l 13001 773 180MZ
1KS039 110 37 8S 331 472 S34 701 038 172 213 423 S28 lMK
43 93 7S2

7 078 30 10S 4S llSOS 47 54 38 218 S04 70 8S S71 8S3 931180001
1711S1 74 284 425 33 548 13000 610 75 7S7 73 886 17S138 7S 531
665 761 11500 901 78 9 17S017 191 33 236 311 57S 662 1IS00I 731
886 332 174107 304 42 8 402 41 18001 648 848 53 75062 74 7g
376 36 413 508 52 S9 666 815 7 0S8 15001 230 350 37 423 SSO 13001
U6 21 22 718 73 840 67 350 1300 177856 358 489 80 5K4 644 741

46 91 385 923 61 79 82 Z 062 13000 212 40 60 307 493 511 44 S8
1500 698 11500 763 834 1 7S033 91 130001 106 72 86 1800 94 221 84
7 11 IS 18000 38 75 731 303 23 74 93

1S3 98 22S 44 4SS SS2 130001 79 S8S 723 44 864 82 130A SS
92 1810SS 8 309 40S 22 S0S 38 66337 48 S2 7073 94S68 7S 18S041
73 132 64 204 92 442 S17 41 85 90 88 723 71 72 82 83 3S9 83 SSA
18S020 29 130 115001 230 394 4S0 321 S3 8413S56 2S0 SO 349 180001
487 S67 749 30S 8S198 1300 2SS 451 11S001 79 771 97 930 8S08S i
145 SS SSS 440 838 46 346 187043 70 12S IZ S 4 72 SSS 93 8SE,j
g 8S SS0 88011 83 111 13 SS 30s St 41 E4S SS 72S SSS KSMW

1S00VZ M7 Z4 SZs 8 77S Ssß



Bekanntmachung
betr die Z ahiz mg der Schulgelder für die städtischen Schulen

hisrselbst
Wir soidern wiederholt zur Einzahlung der noch rückständigen

Schulgelder für dir städtischen Schulen am mit KeN Bemerke daß
Aniang Julk mit der zwangsweisen Einziehung der Kann noch rück
ständigen Schulgelder begonnen wird

Der Magistrat
Stands

Im Mona Z U 1391 werden tneiwen
die Nachtlaterne

vom 1 bis 10 von 9 Uhr Abends bis 3 Ilhr ftäh

11 20 3 4 3V421 31 8

Halle a/S den 20 Juni 1391
3V

Der
Ausschreibung

Die Regulierung und PflaUe ng der Büich ng an der Wolss
schlucht mit allen Kopssteinen soll n Wege der Wettbewerbureg ver
geben werden

Angebote sind bis
Montag den Ä d Mts Bormittags ll Uhr

aus dem Stadldauamte einzureichen woselbst die Bedingunge aus
liegen

Halle a/S den 23 Juni 1891 Der Stadtbaurath

Die Lieferung von etwa kK amerikanische Petro
leums für den Dienstgebrauch der Kaiserlichen Ober Postdirection der
Postämter 1 4 des Bahripostamts Nr 29 und des Telegraphenamts
hierselbstauf den Zeitraum vom I August 1891 bisdahin 1892 soll am

3 Juli d I Bormittags t Uhr
an den Mindestforüernden vergeben werden

Die Bedingungen können in der Registratur derOber Postdirektion
eingesehen werden

Angebote sind versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen
an die Kaiserliche Ober Posidirekt on zu richten

Der Kaiserliche Ober Poftdirektor
Wehlack

O ffentlich meistbietend gegen
Baarzoh ung versteigere ich am
Donnexstag dem KS Zum cr
Nachm A Uhr in Meinem
Anctwuslokale BrKderftraße

unter den daselbst aushängen
dem Bedingungen aus dem Nachlaß
der veistordenen Fmu Wittwe
Stummer Ä Kleiderschrank
Kommode m Aufsatz Sopha
Ausziehtisch Spiegel Bett
stelle mit Boden, Stühle
Haus u Wirthschaftsgeräth
SÄ Stck Federbetten Leib
Bett und Tischwäsche Klei
dungsstücke Porzellan nd
Glassache

ferner aus 2an eren Nachlassen
Herren Kleidungsstücke I
Stück Federbetten darunter
Daunen Wäsche Stühle Körbe
1 Spieldose u v a m

ferner I Wäschewringma
schine 1 Hängelampe, Schuh
machern äb ma kchin e 1 Petro
leumkocher Wein Rest der
Schutzwaare u m a S

gertchtl vereid Taxator u
außergerichtl vereid Auctionator

Bezirk des König Eisen
bkhn Betriebsmnts
Wittenberge Leipzig

Umbau des alten Empfangs
gebändes

Die Lieferung von 300 Tausend
Ziegelsteinen und 20 Tausend Klin
kern ist zu vergeben

Preisverzeichniß u Bedingungen
sind gegen Porto und bestellgeld
fteie Einzahlung von 0 50 Mk von
der unterzeichnete Bau Inspektion
zu dez ehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifü
gung der anerkannten Bedingungen
postsrei und mit der Aufschrift

Angebot aus Lieferung von
Ziegelsteinen

bis zum Juli R8S1
Bormittags lll Uhr

an uns einzusenden
ZuMagssrist 3 Wochen

Halle a S den 20 Juni 1891
Königliche Eisenbahn Ban
Inspektion Möthen Leipzig

NIÄ MM
M nicht explodirbar

Größte Auswahl billigst
KeorZ Xeickiz
gr Ulrichstraste S

Ecke gr Steinstr

Das Martha Ha s
wird am 1 Juli sein neues Heim Sophienstraßs G beziehen die
Erweiterung seiner Arbnt aber erst m Herbst nach Fertigstellung des
Anbaues eintreten lassen Zur Erwerbung desselben haben treue Freunde
großmüthig geholfen jedoch znr vollen Einrichtung bedarf es
noch vieler Stücke für deren Beschaffung es auf hilfbereite
Herze und Hände hofft Darum wer etwas übrig hat a aller
lei Häusrath an Möbeln ür unsere Logirzimmer an Küchengeräth
Bettzeug Tischzeug u s w oder zu dessen Anschaffung durch eine
Geldbeisteuer uns HUfen will und kann wird herzlich gebeten es uns
gütigst zukommen zu lassen Geldgeschenke nehmen die Unterzeichneten
gern in Empfang Anderes wolle man uns nur anmelden wir werden
es dann selbst abholen lassen

Pastor vrtt Z Marienkirche 3 Rentier W
Kirchthor 14 Frau Cor sistor alrath l Ulrichstraße 17
Frau Superintendent U arienki che 2 Frau Commerzien
rath LlMkwez Luisenstraße 5/6 Frau Kirchthor 12
Frau Professor Zi I ll Z Ätts z Karlstriße 31 Frau Oberprediger
Ksi Mori kirche 1 Frau Oberbürgermeister Sophien
straße 22 Fräulein v Könizsplatz 2 Die Hausmutter
Frau

Empfehle einem geehrten Publikum mein

Gsli Alter M AlstlilWüllltlilager
sämmtliche Sachen zu äußerst billigen Preisen Altes Gold Silber u
alte Münze werden gek u in Zahlung genommen z höchsten Preisen

Gs iSslS,N ti

Halle a S Neunhkuser S
Mein Geschäft D auch Sonntaft Nachmittags geöffnet

Auction
Donnerstag den SS d M

Borm 1V Uhr versteigere ich
in meinem Piandlokale

Hierselbst
zwam sweüe

1 Staffelei 1 nntzb Fracht
schale ll desgl mit Por
zellaneinsatz R Kleider
schrank Zl 4 Wagen I
einspännigen Wagen 1 gr

oZzwagen t halbverdeckten
fchwagen Z Schreibtisch

1 Bücherschrank Z Pseiler
spiegel Stück eisrrne
Träger

Gerichtsvollzieher

Bernburgerstr und Herrmannstr
Ecke Haltestelle der Pferdebahn

Billigste Bezugsquelle
aller Arten Uhren

Ketten und Ringe
unter 2jähriger Garantie

Specialität exacte Herstellung
verdorbener Uhren

Adler Drogerie
Halle a S Königstraste 1

empfiehlt

alle trockene u in Oel ange
riebene streichfertige gut

trocknende

Umrer a Werk rI vi

W lU SSSiKvÄ

über Nacht steinhart werdend

I vZLG
m nurbesten Qualitäten

Z8 rt iu u

vw
ööp c ö8 c 68WMGÄGMÄ unc c k ZLksmMn

können nur ücheilt werden wenn die Ursache der Erkrankung Si
lor beseitigt wird DaS einzige Mittel welches aus denzüudungsvorganq einwirkt die und nur itt der Verwendung desselben
Fieberhitze herabscßt ist das in einer höchst zweckmäßigen Verbindung
mit anderen Mitteln ist der Grund zu suchen daß sich die

MUSKS V Vvss Kstsrrkpillen
Welche neuerdings wesentlich verbessert wurden unter Aerzten wie Laien Tausende
von Anhängern und Freun Heilmittel gegen katarrh
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